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“Quer durch den Märchenwald”
an der Freilichtbühne im Grünfelder Park zu Waldenburg

Endlich wieder Theater! 

Zur Saison 2026 begrüßen wir unsere Gäste zum Stück “Quer 
durch den Märchenwald” an der Freilichtbühne im Grünfelder 
Park. Es erwartet Sie die altbewährte Mischung aus Action, 
Humor, Showkampf, Effekten und Kostümen, für die das Frei-
lichttheater Waldenburg e. V. mit seinem Laienensemble be-
kannt ist.

In diesem Jahr tauchen wir ab in die fantastische Welt der Mär-
chen. Jedoch ist der Grundsatz „sie lebten glücklich bis an 
ihr Ende“ in sehr großer Gefahr, denn die böse Königin hasst 
es, wenn Geschichten gut ausgehen und ist fest entschlossen, 
die Märchenwelt nach ihren Vorstellungen zu ändern. Für ihr 
Ziel ist sie auf einen magischen Kristall angewiesen. Nur mit 
diesem gemeinsam ist sie stark genug, ihre Pläne in die Tat 
umzusetzen. Höchste Zeit, dass sich die Helden der Märchen 
zusammenschließen, gemeinsam den Kampf gegen das Böse 
aufnehmen und unter allen Umständen verhindern, dass die 
Pläne der bösen Königin gelingen und sie alle verloren sind. 
Allerdings scheinen die bösen Kräfte der Königin einfach über-
mächtig...

Wird es den versammelten Märchenhelden gelingen, die Ka-
tastrophe doch noch abzuwenden? (Text: Susanne Schönfeld)
Finden Sie es heraus in der Saison 2026 des Freilichtthea-
ter Waldenburg e. V. Es erwartet Sie wieder ein unterhaltsa-
mes Familientheater auf einer der schönsten Naturbühnen 
Deutschlands.

Spieltermine

15.08.2026 20:00 Uhr (Samstag)
16.08.2026 15:00 Uhr (Sonntag)
22.08.2026 17:00 Uhr (Samstag)
29.08.2026 17:00 Uhr (Samstag)
05.09.2026 19:00 Uhr (Samstag)
06.09.2026 15:00 Uhr (Sonntag)

Infos & Kartenvorverkauf
www.freilicht-theater.de

Eintritt
6 € pro Person (Kinder unter 7 Jahren frei)

1 € pro Person geht zweckgebunden zum Erhalt des Grünfelder Parks an 
die Stadt Waldenburg. Sie tragen also aktiv zum Erhalt des Parks bei!
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Kolumne des Monats

Liebe Waldenburgerinnen und Waldenburger,

was war das für eine Hitzewelle, die uns Ende Juni im Griff hatte? 
Ich hoffe, Sie konnten die hochsommerlichen Temperaturen gut 
bewältigen. Für unser Freibad Waldenburg war dies, kurz nach der 
Eröffnung der Badesaison, natürlich ein echter Gewinn. Am letzten 
Juni-Sonntag konnte die Marke von 2.000 Besuchern geknackt 
werden. Herzlichen Dank an das Badpersonal und alle Helfer, die 
auch an solchen Rekordtagen für einen reibungslosen Ablauf sorgen 
und einen kühlen Kopf bewahren.

Während viele Waldenburger dieses heiße Juni-Wochenende 
am oder im Wasser verbrachten, durfte ich den Absolventen der 
Europäischen Oberschule Waldenburg zu ihrem Realschulabschluss 
gratulieren. Den besten Abschluss mit einem Notendurchschnitt von 
1,33 erreichte Antonia Lämmel, zu dem ich ihr herzlich gratulieren 
konnte.

Bereits am Wochenende zuvor feierte ich mit den Abiturient/innen 
des Europäischen Gymnasiums Waldenburg ihre hervorragenden 
Leistungen. Hier glänzten Marianne Krauße mit einem sagenhaften 
1,0-Abitur sowie der beste internationale Schüler Anh Huan Nguyen 
mit einem Notendurchschnitt von 1,6. Ich gratuliere allen Absolventen 
zu ihrem Schulabschluss und wünsche ihnen alles Gute für ihren 
weiteren Lebensweg. Die Erst- bis Viertklässler der Altstädter 
Grundschule habe ich traditionell am letzten Schultag mit einem Eis 
in die Ferien verabschiedet. 

Bei einem außergewöhnlichen Jubiläum war ich am 3. Juli auch 
noch zu Gast. Ich durfte einer Waldenburger Seniorin zu ihrem 101. 
Geburtstag gratulieren! Für das neue Lebensjahr wünsche ich ihr von 
Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen.

Als Highlight in den Sommerferien fand am 18. Juli das Kinderfest 
statt -  erstmals im Freibad und terminlich getrennt vom Moto GP auf 
dem Sachsenring. Besonders für Familien haben unsere Mitarbeiter 
vom Tourismusamt damit eine attraktive Größe im Waldenburger 
Veranstaltungskalender etabliert.

Im August wird unser Sommerbad erneut zum Veranstaltungsort 
für ein komplettes Konzertwochenende. Am Freitag, den 07. August 
treten ab 19 Uhr die „KrawallBrüder“ auf, am Samstag, den 08. August 
folgt ab 21 Uhr der Auftritt der Band „Weimar“. Der Veranstalter plant 
den Samstag wieder ganz im Zeichen eines Familiennachmittags: 
Einlass ist bereits ab 12 Uhr mittags und die Support-Band soll ca. 
19:30 Uhr spielen. 

Da es in der Stadt viel Aufsehen um den Rückbau des Gebäudes 
in der Bahnhofstr. 7 gab, möchte ich dazu noch ein paar Worte 
äußern: Seit dem Jahr 2021 strebte die Stadt Waldenburg den 
Abriss des leerstehenden Gebäudes an. Das Haus war seit über 
13 Jahren nicht bewohnt und der einstige Eigentümer, wohnhaft in 
Baden-Württemberg, signalisierte unmissverständlich, dass er keine 
Modernisierungsmaßnahmen durchführen werde. Er bot der Stadt das 
Gebäude zum Kauf an, um die Verkehrssicherungspflicht abzugeben, 
da Dachziegel und Putzschollen auf das Schulhofgelände fielen. 
Daher fasste der Stadtrat im Jahr 2021 den Beschluss, die Verwaltung 
solle eine denkmalschutzrechtliche Abrissgenehmigung beantragen, 
bei positiven Bescheid das Gebäude erwerben und abreißen und 
das Grundstück anschließend an die angrenzende Grundschule 
angliedern. Diese Genehmigung wurde 2022 erteilt. Ebenso ging 
noch im Jahr 2024 die Zusage von Fördermitteln ein, um den Abriss 
zu finanzieren. Im Januar 2025 wurde ein schriftlicher Kaufantrag für 
das Gebäude gestellt. Der Interessent zog seinen Antrag aber später 
wieder zurück. Anders als in den sozialen Medien kommuniziert, lag 
der Stadt bis zum Tag des Abrisses kein schriftliches Kaufangebot 
von Interessenten vor.

Bei allen Diskussionen und Beschlüssen stand immer die Sicherheit 
der Schulkinder im Vordergrund, die nachmittags ungeschützt vor 
Wind und Wetter in der Feuerwehrzufahrt auf den Bus warten müssen. 
Geplant ist nun die Errichtung eines Pavillons auf der frei gewordenen 
Fläche, der als „Grünes Klassenzimmer“ sowie als Aufenthalt für die 
Buskinder genutzt werden kann. Gegenüber der Bahnhofstraße 7 gibt 
es übrigens ein weiteres leerstehendes historisches Haus. Ich würde 
mich freuen, wenn es dafür motivierte Interessenten gibt, die sich für 
eine Sanierung und vor allem eine Weiternutzung einsetzen möchten.

Ihr
Jörg Götze
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der Sitzungstermine

Bekanntgabe von Beschlüssen

Sitzung des Hauptausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Hauptausschusses findet am 
Dienstag, dem 18. August 2026, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Sitzung des Stadtrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, 
dem 08. September 2026, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt.

… aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 09. Juni 2026

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö3: Beschluss über die Annahme 
von Spenden
Der Hauptausschuss der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sit-
zung am 09.06.2026, die erhaltenen Geld- und Sachspenden für die 
vorgesehenen Zwecke (gemäß Anlage) zu verwenden.   

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö4: Los 01: Auftragsvergabe 
Rohbauarbeiten – Sanierung und funktionale Ertüchtigung 
der Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Hauptausschuss der Stadt Waldenburg beschließt in seiner 
Sitzung am 09.06.2026 die Beauftragung der Firma Joachim 
Schuricht Bauunternehmen, August-Bebel-Straße 12, 08373 
Remse mit der Ausführung der Rohbauarbeiten (Los 01) für 
die Sanierung und funktionale Ertüchtigung der Turnhalle der 
Altstädter Grundschule Waldenburg. Die Auftragssumme beträgt 
3.327,85 € netto.

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö5: Los 02: Auftragsvergabe 
Gerüstarbeiten – Sanierung und funktionale Ertüchtigung 
der Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Hauptausschuss der Stadt Waldenburg beschließt in seiner 
Sitzung am 09.06.2026 die Beauftragung der Firma Gerüstbau 
Jacob GmbH, lnnere Dorfstraße 1, 08393 Dennheritz mit der Aus-
führung der Gerüstarbeiten (Los 02) für die Sanierung und funkti-
onale Ertüchtigung der Turnhalle der Altstädter Grundschule Wal-
denburg. Die Auftragssumme beträgt 14.179,1 € netto.   

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö6: Los 05: Auftragsvergabe 
Tischlerei – Sanierung und funktionale Ertüchtigung der 
Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Hauptausschuss der Stadt Waldenburg beschließt in seiner 
Sitzung am 09.06.2026 die Beauftragung der Tischlerei Markus 
Müller, August-Bebel-Str. 33, 08373 Remse mit der Ausführung 
der Tischlerarbeiten (Los 05) für die Sanierung und funktionale Er-
tüchtigung der Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg. 
Die Auftragssumme beträgt 8.990,00 € netto.

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö7: Los 06: Auftragsvergabe 
Wandverkleidungen – Sanierung und funktionale Ertüchti-
gung der Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Hauptausschuss der Stadt Waldenburg beschließt in sei-
ner Sitzung am 09.06.2026 die Beauftragung der Firma HOLZ & 
RAUM DESIGN, Lungwitzer Str. 8, 08371 Glauchau mit der Aus-

Zu den Sitzungen sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen.

Die Tagesordnungen geben wir durch Aushang an der Verkün-
dungstafel in der Weinkellergasse bekannt.

führung der Wandverkleidungen (Los 06) für die Sanierung und 
funktionale Ertüchtigung der Turnhalle der Altstädter Grundschule 
Waldenburg. Die Auftragssumme beträgt 7.305,08 € netto.

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö8: Los 07: Auftragsvergabe Me-
tallbau – Nischentüren – Sanierung und funktionale Ertüch-
tigung der Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Hauptausschuss der Stadt Waldenburg beschließt in seiner 
Sitzung am 09.06.2026 die Beauftragung der Firma Metallbau Sven 
Leupold, Am Wieratal 5, 08396 Oberwiera mit der Ausführung der 
Metallbauleistungen – Nischentüren (Los 07) für die Sanierung und 
funktionale Ertüchtigung der Turnhalle der Altstädter Grundschule 
Waldenburg. Die Auftragssumme beträgt 22.280,00 € netto.

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö9: Los 08: Auftragsvergabe 
Prallschutz – Sanierung und funktionale Ertüchtigung der 
Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Stadtrat beschließt in seiner Sitzung am 09.06.2026 die Beauf-
tragung der Firma Hoppe Sportbodenbau GmbH, Am Gründchen 
5, 01683 Nossen mit der Ausführung des Prallschutzes (Los 08) 
für die Sanierung und funktionale Ertüchtigung der Turnhalle der 
Altstädter Grundschule Waldenburg. Die Auftragssumme beträgt 
17.923,45 € netto.

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö10: Los 09: Auftragsvergabe 
Sportgeräte – Sanierung und funktionale Ertüchtigung der 
Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Stadtrat beschließt in seiner Sitzung am 09.06.2026 die Be-
auftragung der Firma Kübler Sport GmbH, Karl Ferdinand-Braun-
Str. 3, 71522 Backnang mit der Lieferung der Sportgeräte (Los 09) 
für die Sanierung und funktionale Ertüchtigung der Turnhalle der 
Altstädter Grundschule Waldenburg. Die Auftragssumme beträgt  
7.169,80 € netto.

Beschluss-Nr. HA|20260609|Ö11: Beschluss zur Meistereh-
rung für Herrn Klaus Dietrich – Deutscher Meister der Rasse-
taubenzucht 2025
Der Hauptausschuss beschließt in seiner Sitzung am 09.06.2026, 
Herrn Klaus Dietrich in Würdigung seiner herausragenden Leistung 
und seines Gewinns des Titels „Deutscher Meister der Rassetau-
benzucht 2025“ offiziell zu ehren.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Würdigung zur nächsten öf-
fentlichen Stadtratssitzung am 30. Juni 2026 vorzunehmen.
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… aus der Sitzung des Stadtrates vom 30. Juni 2026

Beschluss-Nr. STR|20260630|Ö9: Auftragsvergabe Elektroar-
beiten – Sanierung und funktionale Ertüchtigung der Turnhalle 
der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung am 
30. Juni 2026 die Beauftragung der Firma BG Bau und Schico Elt 
GmbH, Teichgasse 10, 08396 Waldenburg mit der Ausführung der 
Elektroarbeiten (Los 04) für die Sanierung und funktionale Ertüch-
tigung der Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg. Die 
Auftragssumme beträgt 22.015,00 € brutto.

Beschluss-Nr. STR|20260630|Ö8: Ermächtigung zur Vergabe von 
Bauleistungen; Los 03: Auftragsvergabe Heizungsarbeiten – Sa-
nierung der Turnhalle der Altstädter Grundschule Waldenburg
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung am 30. 
Juni 2026 die Ermächtigung zur Auftragsvergabe „Los 03 – Heizungs-
arbeiten“, unter Beachtung und Einhaltung der Vergabevorschriften 
mit einem geschätzten Auftragsvolumen von bis zu 75.000,00 € brutto. 
Der Stadtrat ermächtigt den Bürgermeister der Stadt Waldenburg, den 
entsprechenden Auftrag unter Beachtung und Einhaltung der Verga-
bevorschriften zu erteilen (§ 51 SächsGemO).

Beschluss-Nr. STR|20260630|Ö7: Nachbesetzung eines Auf-
sichtsratsmitglieds der kommunalen Wohnungsbau- und Ver-
waltungsgesellschaft Waldenburg mbH
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung am 

30. Juni 2026, Frau Janett Schneider, Fachbedienstete für das Fi-
nanzwesen gemäß § 98 Abs. 2 Satz 5 SächsGemO, als Mitglied 
des Aufsichtsrats der kommunalen Wohnungsbau- und Verwal-
tungsgesellschaft Waldenburg mbH zu bestimmen.

Beschluss-Nr. STR|20260630|Ö11: Vergabe einer Straßenbe-
zeichnung für die Zuwegung zum Friedwald
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung 
am 30. Juni 2026, die über das Flurstück 795 der Gemarkung Wal-
denburg verlaufende Zuwegung zum Friedwald mit der Straßenbe-
zeichnung „Zum Forst“ zu benennen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Schritte zur Ver-
gabe der Straßenbezeichnung sowie zur Aufnahme in die amtli-
chen Verzeichnisse und Geoinformationssysteme zu veranlassen.

Beschluss-Nr. STR|20260630|Ö12: Auftragsvergabe Dachre-
paraturarbeiten Garagenkomplex Friedrich-Engels-Straße
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung am 
30. Juni 2026 die Auftragsvergabe für die Durchführung der Sa-
nierung des Garagenstranges Nr. G3 (17 Garagen; Nr.: 15–32) im 
Garagenkomplex „Friedrich-Engels-Straße“ in Waldenburg an die 
Firma Danny Junghanns GmbH, Dorfstraße 36a, 04626 Heyersdorf 
mit einem Auftragswert von 8.881,22 € brutto.

Amtliche Mitteilungen

Stadtverwaltung/Standesamt:
Mo, Mi, Fr  geschlossen
Di   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Do   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Mo, Fr   8.00 – 12.00 Uhr
Di 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi   geschlossen
Do   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Ihre Anliegen und Anfragen 
nur an den Sprechtagen Dienstag und Donnerstag persönlich 
entgegennehmen können. Außerhalb dieser Sprechtage ist das 
Rathaus geschlossen. In äußerst dringenden Angelegenheiten 
vereinbaren Sie außerhalb der Sprechzeiten telefonisch einen 
Termin. Die Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes bleiben 
unverändert.

Schiedsstelle Waldenburg

Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Waldenburg findet 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung statt. Bitte melden Sie 
sich bei Bedarf unter folgender Rufnummer: 
(037608)123-0 bzw. info@waldenburg.de.

Havarie- und Bereitschaftsdienst der WAD GmbH

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen 
öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 
24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen) 
unter der Telefon-Nr.: 0172 3578636 zu benachrichtigen.

Störungsrufnummer von MITNETZ-STROM

Störungsrufnummer (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag 0:00–24:00 Uhr: 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden. Unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall be-
steht die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z. B. aufgrund von Bauar-
beiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Redaktionsschluss

Der nächste Stadtbote erscheint am 27. August 2026. 
Redaktionsschluss ist am 07. August 2026. Wir bitten um Zusendung 
der Artikel an die E-Mail-Adresse stadtbote@waldenburg.de.

Bürgersprechstunde der Polizei

Die Bürgerpolizei führt am 06. August 2026 im Rathaus Walden-
burg, Ratssaal, Markt 1, von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, eine Bürger-
sprechstunde durch.
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Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszu-
stellungsgesetz

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Ver-
waltungszustellungsgesetz (VwZG) für folgende Person öffentlich 
zugestellt:

Die an Herrn Eike Brandau, letzte bekannte Anschrift: Bahnhofstr. 
16 in 04683 Naunhof gerichteten Schriftstücke vom 07.07.2026, 
Aktenzeichen: 290/11763/4017 werden durch Aushang dieser 
Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der Stadt 
Waldenburg im Schaukasten in der Weinkellergasse, gemäß den 
oben genannten gesetzlichen Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung:  30.07.2026
Tag der Abnahme der Benachrichtigung:  14.08.2026 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung 
der Benachrichtigung im Amtsblatt Waldenburger Stadtbote 
07/2026. Die Schriftstücke können in der Stadtverwaltung Wal-
denburg, Fachbereich Kasse, Markt 1, 08396 Waldenburg zu den 
nachfolgend benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt 
werden.

Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Zusätzliche Termine zur Einsichtnahme oder Abholung können 
telefonisch vereinbart werden (Tel.: 037608/123-19). Die Schrift-
stücke gelten an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des 
Erscheinungsdatums des Amtsblattes zwei Wochen verstrichen 
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.

Götze   (Siegel)
Bürgermeister

-Wichtige Mitteilung zur Trinkwasser-
versorgung-

Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Waldenburg 
vom 03.08. bis 07.08.2026, in der Zeit von 07.30 bis 16.00 Uhr, 
planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.

Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:

Altwaldenburger Straße 1-9,11-29 (unger. HNr.), 46, Am Amtsberg, 
Am Hellmannsgrund, Am Park 2, Am Rotenberg, Am Stangen-
teich, Bahnhofstraße, Birkenallee, Dammweg, Eichlaide, Feldweg, 
Freiheitsplatz, Friedrich-Engels-Straße, Gartenstraße, Geschwis-
ter-Scholl-Platz 1, Grünfelder Straße, Langenchursdorfer Straße, 
Lustgarten (Garten), Malzhausgasse 3, Niederwinkler Straße, 
Parkgäßchen, Parkweg, Peniger Straße 10, Pfarrgrund, Schäfer-

straße, Schönburgerstraße, Schulgasse, Siedlung Naundorf 1,2, 
Töpferstraße, Uhlsdorfer Weg

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um 
die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) 
zielgerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen 
des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versor-
gungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.

Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen 
Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spü-
lung Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte
( 03763 405 405) zur Verfügung. 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Die Busfahrt zum Waldenburg-Treffen 2026 in der Schweiz startet am 

🚌 Freitag, den 21. August 2026, 
pünktlich um 04:00 Uhr
ab Parkplatz „Lustgarten“

Bitte finden Sie sich rechtzeitig am Abfahrtsort ein. 
Die geplante Ankunftszeit ist 16:00 Uhr, damit wir 17:00 Uhr zum 
„Empfang beim Törli“ vor Ort sein können.

Die Übernachtungen wurden im „Gasthof zum Kreuz“ in Holder-
bank sowie im „Hotel Egerkingen“ in Egerkingen reserviert.

€     CHF Hinweis zum Währungsumtausch:
Wer vor der Reise Schweizer Franken tauschen möchte, sollte 
dies rechtzeitig bei seiner Bank anmelden. Da die Beschaffung 
von Fremdwährung einige Tage in Anspruch nehmen kann, emp-
fiehlt sich eine Vorbestellung etwa 10 Tage vor Reisebeginn.

Die Rückreise beginnt am Sonntag, den 23. August 2026 um 
11:00 Uhr.

Sollten Sie noch Fragen zu Unterbringung, Programm oder Ablauf 
der Reise haben, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der 
Stadtverwaltung über

📞 037608 123-31 oder
📧 n.prautzsch@waldenburg.de

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine ange-
nehme Reise sowie ein schönes und erlebnisreiches Wochenende 
in der Schweiz!

Waldenburg-Treffen 2026
Information für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer
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Rückbau Bahnhofstraße 7 abgeschlossen
Das leerstehende Gebäude Bahnhofstraße 7 wurde erfolgreich zu-
rückgebaut. Mit der Maßnahme konnte die Sicherheit, insbesondere 
für die Kinder der Altstädter Grundschule, wieder gewährleistet wer-
den.
Nach der weiteren Aufbereitung und Begrünung der Fläche entsteht 
künftig zusätzlicher Freiraum für die benachbarte Grundschule. Da-
mit wird ein Beitrag zur Verbesserung und Weiterentwicklung des 
Schulstandortes geleistet.
Die Maßnahme wird im Rahmen der LEADER-Entwicklungsstrategie 
(LES) zur Förderung der lokalen Entwicklung in ländlichen Gebieten 
umgesetzt und durch Mittel der Europäischen Union kofinanziert.

Neue Regelung zur schnelleren Schaffung von Wohnraum
Seit dem 30. Oktober 2025 gilt mit § 246e BauGB eine neue Son-
derregelung im Baugesetzbuch, die häufig als „Bau-Turbo“ be-
zeichnet wird. Die Regelung ist bis Ende 2030 befristet und soll 
Städte und Gemeinden dabei unterstützen, Wohnbauvorhaben 
in geeigneten Fällen schneller zu ermöglichen. Hintergrund ist, 
dass die Schaffung von Wohnraum vielerorts durch lange Pla-
nungs- und Genehmigungsverfahren erschwert wird. Insbeson-
dere die Aufstellung oder Änderung eines Bebauungsplans kann 
viel Zeit in Anspruch nehmen. Der Bau-Turbo eröffnet deshalb 
die Möglichkeit, bei bestimmten Wohnbauvorhaben auf ein sol-
ches Bebauungsplanverfahren zu verzichten und das Vorhaben 
unmittelbar im Genehmigungsverfahren zu prüfen. Dies bedeutet 
jedoch nicht, dass künftig ohne Regeln oder ohne Prüfung gebaut 
werden kann. Die Anwendung des § 246e BauGB setzt die Zu-
stimmung der Gemeinde voraus. Zudem müssen nachbarliche In-
teressen und öffentliche Belange weiterhin berücksichtigt werden. 
Auch Vorschriften des Umwelt-, Natur-, Wasser-, Immissions- und 
Bauordnungsrechts bleiben bestehen.

Für Waldenburg kann diese Regelung insbesondere dort einen 
Mehrwert bieten, wo zusätzlicher Wohnraum städtebaulich sinn-
voll entstehen kann. Das kann zum Beispiel bei der Nutzung 
geeigneter Flächen, bei der Schließung von Baulücken, bei der 
Umnutzung bestehender Gebäude oder bei kleineren Wohnbau-
vorhaben im Anschluss an vorhandene Siedlungsbereiche der 
Fall sein. Damit die Anwendung des Bauturbos in Waldenburg 
transparent und nachvollziehbar erfolgt, berät der Stadtrat über 
einen Grundsatzbeschluss. Mit diesem Beschluss kann festgelegt 

Baugeschehen in Waldenburg

Freibad
Seit dem 12.06.2026 ist das Freibad Wal-
denburg wieder geöffnet und der Badespaß 
hat begonnen. Neben der Sanierung des 
Nichtschwimmerbeckens wurde auch die 
Wegeführung im Bad weiter verbessert. 
Eine sichtbare Neuerung ist die neu her-
gestellte Rampe, die den Zugang im Be-
ckenbereich erleichtert und das Freibad ein 
Stück barriereärmer macht. Damit wird das 
Bad Schritt für Schritt weiterentwickelt und 
für die Besucherinnen und Besucher noch 
besser nutzbar.

Wir wünschen allen Badegästen eine schöne Saison.

Die Maßnahme „Sanierung Nichtschwimmerbecken“ wird im Rah-
men der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruk-
tur und des Küstenschutzes (GAK)“ durch die Bundesrepublik 
Deutschland und den Freistaat Sachsen finanziell unterstützt.

Niederwinkel
Im Rahmen einer 
gemeinsamen Bau-
maßnahme wurden 
die Trinkwasserlei-
tung sowie der Ab-
wasserkanal erneu-
ert. Zusätzlich wurde 
die Straßendecke 
im Kirchweg und im 
Schulweg als Ge-
meinschaftsmaßnah-
me des WAD, des 
RZV und der Stadt 
Waldenburg vollstän-
dig erneuert.

Das Einwohnermeldeamt informiert

Statistik für das Jahr 2025 – Stadt Waldenburg

2025 wurden 18 Kinder geboren – 9 Mädchen und 9 Jungen

Die Vornamen der Kinder: Helena, Alessio, Freda, Edda, Kalle 
Arno, Albrecht, Arik, Lenora, Lizbéth Amalia, Lyndsay Lee, Kurt, 
Theodor Adam, Luis, Ylva, Lilly, Felix, Zoe Elayne, Willi

67 Personen sind verstorben – 30 Männer und 37 Frauen.

16 Ehen von Waldenburger Paaren wurden in der Stadt geschlossen.

männlich weiblich gesamt

Stadt Waldenburg 1953 2023 3976

Waldenburg ohne OT 1568 1656 3224

Dürrenuhlsdorf 53 51 104

Franken 34 33 67

Niederwinkel 83 82 165

Oberwinkel 44 40 84

Schlagwitz 64 59 123

Schwaben 107 102 209

* lt. Einwohnermeldeamt der Stadt Waldenburg
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Zukunft für das Wohngebiet 
Dr.-Otto-Nuschke-Straße

Die kommunale Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft (Wo-
bau) in Waldenburg startet eines ihrer bedeutendsten Sanierungs-
projekte der vergangenen Jahre: Das Gebäude in der Dr.-Otto-
Nuschke-Straße 1 wird ab Mai 2026 umfassend kernsaniert. Die 
Fertigstellung ist für März 2027 geplant. Insgesamt investiert die 
Wohnungsbaugesellschaft rund 920.000 Euro in die Modernisierung 
des Wohnhauses. Dem Baustart gingen fast vier Jahre intensiver 
Arbeit voraus. Gerade für ostdeutsche kommunale und genossen-
schaftliche Wohnungsunternehmen ist die Finanzierung von Sanie-
rungen bis heute eine große Herausforderung.

Rückblick: Zu DDR-Zeiten wurden hohe Kredite aufgenommen, um 
Wohnungen zu errichten und Wohnraum zu modernisieren. Nach der 
Wiedervereinigung liefen diese Darlehen, die sogenannten „Altschul-
den“, weiter, obwohl damals die Mieten niedrig blieben, viele Gebäu-
de dringend saniert werden mussten und sich die wirtschaftlichen 
Bedingungen vollständig verändert hatten. Dadurch fehlte den ost-
deutschen Wohnungsunternehmen über Jahrzehnte die Möglichkeit, 
ausreichend Eigenkapital aufzubauen. Zusätzlich belastend wirkten 
lange Zeit die sogenannten „Wendeschulden“, d.h. Schulden, die in 
Verbindung mit der Wiedervereinigung entstanden. 

Moderne Wohnungen mit niedrigen Nebenkosten
Das Objekt in der Dr.-Otto-Nuschke-Straße 1 wird vollständig kern-
saniert. Geplant sind moderne Fußbodenheizungen, energieeffizien-
te Wärmepumpentechnik, neue Grundrisse sowie vollständig erneu-
erte Dach- und Fassadenbereiche und endlich eine neue großzügige 
Balkonanlage.

Im Erdgeschoss entstehen Wohnungen mit bodengleichen Duschen, 
im ersten Obergeschoss Wohnungen mit Badewannen. Besonders 
spektakulär wird das Dachgeschoss: Das bestehende Dach wird im 
Juni vollständig geöffnet und neu errichtet. Dort entsteht eine rund 
130 Quadratmeter große Familienwohnung mit drei Kinderzimmern 
und einer großzügigen Balkonanlage.

Trotz deutlich gestiegener Baupreise bleibt das Projekt innerhalb der 
ursprünglichen Kostenschätzung. „Dass wir heute wieder investieren 
können, ist Ergebnis einer langen finanziellen Konsolidierungsphase. 
Aber die Zeiten sind für Investitionen schwierig, die Baukosten sind 
hoch, die Zinsen ebenso.“
Die Kaltmieten werden dadurch künftig bei etwa 11 Euro pro Quad-
ratmeter liegen. Gleichzeitig setzt die Wohnungsbaugesellschaft auf 
möglichst niedrige Nebenkosten durch moderne Energietechnik. Als 
Vorbild gilt das bereits modernisierte Objekt in der Altenburger Stra-

ße 19, bei dem die Nebenkosten von weniger als 2 Euro pro Quadrat-
meter erreicht werden konnten.

Fokus künftig auf dem Wohngebiet Dr.-Otto-Nuschke-Straße
Nicht nur die Gebäude werden modernisiert – auch intern stellt 
sich die Wohnungsbaugesellschaft neu auf. Digitalisierung und 
moderne Kommunikationswege spielen dabei eine immer größere 
Rolle. Geplant beziehungsweise bereits umgesetzt sind neue di-
gitale Abrechnungsprogramme, moderne Server- und Computer-
technik, eine neue Webseite und mehr Informationen über Social 
Media, verbesserte Erreichbarkeit sowie ein neues Erscheinungs-
bild des Unternehmens.

Trotz aller Digitalisierung soll jedoch eines unverändert bleiben: der 
persönliche Kontakt.

„Der Mensch bleibt für uns der wichtigste Ansprechpartner. Das per-
sönliche Gespräch steht weiterhin an erster Stelle.“

Veranstaltungen / 
Sprechtage

der IHK 2026

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeber-
ger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und Gründungs-
interessenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage / Veranstaltun-
gen an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchführung 
- telefonisch, virtuell oder persönlich.

Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz

werden, unter welchen Voraussetzungen die Stadt Waldenburg 
die Anwendung des § 246e BauGB unterstützt und welche städte-
baulichen Ziele dabei zu beachten sind. Der Grundsatzbeschluss 
soll somit keine pauschale Freigabe für Bauvorhaben schaffen, 
sondern einen klaren Rahmen setzen. Ziel ist es, geeignete 
Wohnbauvorhaben schneller auf den Weg zu bringen, vorhan-
dene Entwicklungsmöglichkeiten sinnvoll zu nutzen und zugleich 
eine geordnete städtebauliche Entwicklung sicherzustellen.
Die Stadt Waldenburg möchte damit frühzeitig auf die neue ge-
setzliche Möglichkeit reagieren und prüfen, wie zusätzlicher 
Wohnraum verantwortungsvoll, nachvollziehbar und im Interesse 
der Stadtentwicklung geschaffen werden kann.
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wohin welcher Abfall entsorgt werden muss. Fragen werden auch 
an der Hotline des Amtes für Abfallwirtschaft unter 0375 4402-
26600 beantwortet.

Umweltamt
Informationen der unteren 

Wasserbehörde

Warum sieht das Gewässer manchmal so unordentlich aus?
Naturnahe Gewässer erfüllen viele Funktionen

Ein dichtes Gestrüpp wächst am Gewässer, dazwischen hängt 
noch ein abgebrochener Ast von den vielen Weiden. Manchmal 
sieht ein Gewässer einfach nur unordentlich aus. Doch sollte man 
wirklich „Ordnung“ am Gewässer schaffen?
Wie sollte der Bach in meiner Heimat überhaupt aussehen? Man-
che denken jetzt vielleicht an ein gerades Gewässer, der Bö-
schungsrasen kurz gemäht. Doch so einem Gewässer geht es 
nicht gut. 

Naturnahe Gewässer dagegen erfüllen viele Funktionen. Sie sind 
Lebensraum, sorgen innerorts für Abkühlung an heißen Tagen 
und sind für Hochwasser gut gewappnet. Denn mit ihren kräfti-
gen Wurzeln halten Gehölze am Gewässer das Ufer fest und ver-
hindern, dass es ausgespült wird. In den Baumkronen sorgt das 
Laub für frische Luft und auch Fischen und Kleinlebewesen gefällt 
es in einem schattigen Bach viel besser. In Uferpflanzen fühlen 
sich Amphibien wohl und Vögel finden im Gehölz einen Nistplatz. 
Maßnahmen zur Gewässerunterhaltung sind nur im Einzelfall not-
wendig.

Ein naturnahes Gewässer besteht also nicht aus einem kurz gemäh-
ten Böschungsrasen und ist auch nicht begradigt. Doch innerorts 
gibt es dafür nicht immer genug Platz. Deshalb muss gelegentlich 
gemäht werden und an bestimmten Stellen ist eine Gehölzpflege 
erforderlich. Insbesondere, wenn das Hochwasser sonst keinen 
Platz mehr hat und zur Gefahr werden kann. Wichtig ist, dass die 
Pflege schonend erfolgt, beispielsweise durch ein abschnittswei-
ses Vorgehen. Schließlich sollen durch Mahd und Gehölzschnitt die 
vielen Tiere, die dort ihren Lebensraum haben, nicht zu Schaden 
kommen. Nach der Pflegemaßnahme können sie sich wieder an-
siedeln – für ein Stück wertvolle Natur mitten im Ort.

Welche Tiere leben eigentlich in und an unseren Bächen und 
Flüssen?
Diese Frage ist leicht zu beantworten
Fische! Das fällt jedem sicher zuerst ein. Aber was lebt dort eigentlich 
noch? 
Allen ist wohl inzwischen der Biber bekannt, aber auch Fischotter, 
Graureiher, Eisvogel, Bachstelze und Wasseramsel gehören zu 
den größeren Lebewesen am und im Wasser. Nun zu den kleine-
ren Lebewesen: Libellen legen ihre Eier an Wasserpflanzen oder im 
Wasser ab; die Larven leben dann bis zur „Verwandlung“ in eine er-
wachsene Libelle im Wasser. Auch Köcherfliegen, Steinfliegen oder 
Eintagsfliegen leben als Larven bis zum Erwachsenenstadium im 
Wasser. Weitere Tiere, die im Gewässer zu finden und nicht auf den 
ersten Blick zu entdecken sind: Wasserwanzen, Strudelwürmer, Kä-
fer, Schnecken, Muscheln und Bachflohkrebse. 

Und wie kann man die Tiere nun beobachten? Bei größeren Tieren 
ist das mit etwas Geduld und Glück vor allem in naturbelassenen Ge-

Amt für Abfallwirtschaft

Korrekte Abfallentsorgung

Abfalltrennung ist und bleibt wichtig. Aber warum ist das so? 

Einige gute Gründe für die Abfalltrennung sind:

• Aus Bioabfall entsteht nur dann hochwertige Komposterde, 
wenn keine Plastikreste die Erde verschmutzen.

• Zudem kann nur aus “echtem” Papier neues hergestellt wer-
den. Die Fasern von Spezialpapieren müssen in der Sortier-
anlage aufwendig entfernt werden. Das gilt zum Beispiel für 
Kassenbons, Fotos, Durchschlagpapier und Kunststofffolien.

• Man kann Altglas unendlich oft einschmelzen und neues 
Glas daraus herstellen. Das Glas verliert dabei nicht an 
Qualität. Aber in einer Tonne Altglas dürfen höchstens 30 
Gramm Fehlwürfe sein. Dazu gehören Keramik, Metall oder 
falsche Glassorten. Sonst kann das gesamte Glas nicht re-
cycelt werden.

• Sortiermaschinen erkennen volle Verpackungen, wie Jo-
ghurtbecher oder Wurst- und Käseverpackungen, nicht. Sie 
können deshalb nicht recycelt werden.

Für gutes Recycling braucht man sauberen und richtig ge-
trennten Müll.

Mit ein paar einfachen Regeln kann man die Umwelt schützen:

• Werfen Sie keine Plastiktüten in die Biotonne. Auch biolo-
gisch abbaubare Plastiktüten gehören dort nicht hinein. Sie 
verrotten zu langsam. Nutzen Sie stattdessen Zeitungspa-
pier oder Papiertüten.

• Geben Sie nur sauberes Papier und saubere Pappe in die 
blaue Tonne. Fettige Pizzakartons oder durchgeweichte Bä-
ckertüten müssen in den Restabfall.

• In die Gelbe Tonne dürfen nur Verkaufsverpackungen. Zahn-
bürsten, Spielzeug und Windeln gehören in den Restabfall. 
Baustyropor muss gesondert entsorgt werden

• Werfen Sie nur Verpackungsglas in die Glascontainer. An-
deren Glasarten, wie Fensterglas, Trinkgläser oder Kannen, 
gehören nicht hinein.

• Entsorgen Sie niemals Batterien oder Elektrogeräte in Ab-
falltonnen. Diese enthalten oft Schadstoffe aber auch Wert-
stoffe. Sie können kostenfrei im Handel oder an den Annah-
mestellen vom Landkreis Zwickau abgegeben werden.

• Nur saubere Altkleider können wiederwendet werden. Sind 
die Sachen kaputt oder schmutzig, müssen Sie in den Res-
tabfall.

Zusammengefasst gilt:
• Alles, was kompostierbar ist → Biotonne
• Alles, was nur aus Pappe oder Papier besteht → Blaue Tonne
• Verpackungen aus Glas → Glascontainer
• Alle anderen Verpackungen → Gelbe Tonne
• Elektrogeräte, Akkus und Batterien → Handel oder Annahme-

stellen
• Saubere, noch gute Altkleider → Altkleidercontainer
• Alles andere, was in eine Abfalltonne passt → Restabfalltonne

Fragen zur Abfalltrennung? 

Unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-abc können Sie suchen, 
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Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
und zum Ehejubiläum

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren zum 
Geburtstag alles erdenklich Gute, 

vor allem beste Gesundheit und Wohlergehen für 
das neue Lebensjahr.

 Zum Ehejubiläum gratulieren wir ebenfalls auf das 
Herzlichste und wünschen alles Gute für ein glück-
liches Miteinander in Zufriedenheit und Harmonie

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt

Die Stadt Waldenburg gratuliert zur Geburt 
des kleinen Erdenbürgers und wünscht alles 
erdenklich Gute, Gesundheit, viel Glück und 

Freude.

Charlotte Luise Rogalla
geboren am 03. Juli 2026

Femke Hammer
geboren am 07. Juli 2026

Anzeigen
wässern gar nicht so schwer. Vögel, Libellen oder Fische kann man 
da durchaus entdecken. Von einigen Tieren, wie zum Beispiel dem 
Biber, sieht man allerdings oft nur die Spuren - Biberdämme oder die 
unverkennbar angenagten Bäume. Bei den kleineren im Wasser le-
benden Tieren, muss man natürlich wissen, wo man „suchen“ muss. 
Um vor Feinden sicher zu sein, verstecken sich viele Lebewesen un-
ter großen Steinen. Man kann also einfach einen Stein aus dem Was-
ser nehmen und mit einem Blick auf dessen Unterseite erstaunlich 
viel Leben entdecken. Und wenn dort kleine „zusammengeklebte“ 
Steinchen zu finden sind, hat man das Zuhause einer Köcherflie-
genlarve entdeckt. Im Übrigen kann man anhand der Lebewesen im 
Wasser auch Rückschlüsse ziehen, wie gesund der Bach oder Fluss 
ist. Wie wär’s beim nächsten Spaziergang also mal mit einem genau-
eren Blick ins Gewässer?

Hinweis: Diese Texte entstanden in Zusammenarbeit der Fachbera-
terinnen und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises.
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www.waldenburg.de., Direktkontakt bei Nichterhalt: Stadtver-
waltung Waldenburg, Telefon: (037608) 123-29, 

Druck: Druckerei Dämmig, Frankenberger Straße 61, 09131 
Chemnitz,

Satz und Anzeigen: layout + design verlag; Frankenberger 
Straße 61, 09131 Chemnitz, Tel: 0371 - 42 24 31, 
info@layoutunddesign-verlag.de

info@layoutunddesign-verlag.de
tel. 0371 422431

Überraschen Sie Ihre Liebsten
zu diesem einmaligen Ereignis!

Hinterlassen Sie
persönliche Grüße
zum Schulanfang

in Ihrem Amtsblatt.
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Gottesdienste:
02.08. 08.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberwinkel, Pfrn. Sander

10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Bartholomäus,
Pfrn. Sander

09.08.  14.00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfr. Matthäus
16.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Bartholomäus, 

Frau Zimmermann
23.08. 10.00 Uhr Schulanfangs-Allianz-Gottesdienst in der Luther-

kirche, Frau Janzen und Frau Waldenburger
30.08. 08.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Ziegelheim, Frau Wolf

10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Bartholomäus, Frau Wolf

Christenlehre (nicht in den Ferien)
wöchentlich mittwochs im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstr. 3) 

mit Frau Waldenburger
Klasse 1+2 14.00 - 15.00 Uhr,
Klasse 3+4 15.00 - 16.00 Uhr,
Klasse 5+6 16.00 - 17.00 Uhr
Am 26.08. beginnt der Unterricht im neuen Schuljahr.

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstr. 3) mit Frau Waldenburger
Klasse 8:  donnerstags 15.45 Uhr – 16.30 Uhr
Klasse 7: donnerstags   16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Am 27.08.2026 beginnt der Unterricht im neuen Schuljahr.

Bücherstube (nicht in den Ferien)
Ab 26.08.2026 ist wieder jeden Mittwoch ist von 15.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet.

Junge Gemeinde
jeden Freitag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Luther
Ev.-Luth. Kirchgemeinde, 08396 Waldenburg, August-Bebel-Str. 2

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Mo 16.15 – 18.15 Uhr
Di 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi 16.15 – 18.15 Uhr
Do 09.00 – 12.00 Uhr
Tel. (03 76 08) 22 585, Frau Gerhardt 

(03 76 08) 22 719, Frau Gleditzsch
Fax  (03 76 08) 28 86 1

E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Vakanzvertretung Pfarrer Albrecht Matthäus
Tel. (03 76 08) 2 83 52
09337 Callenberg / OT Langenchursdorf, Schulstr. 20
E-Mail: albrecht.matthaeus@evlks.de

Sprechzeiten: 
Pfarrer Matthäus dienstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie sich telefonisch oder per E-Mail.
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Kirchennachrichten

Kirchennachrichten der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Waldenburg

Adventgemeinde Waldenburg
Am Rotenberg 1

Jahreslosung 2026:
„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der 
Kraft der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. Timotheus 1, 7)

01.08.   10.00 Uhr Bibelbetrachtung (Woche 9)
08.08.  10.00 Uhr Bibelbetrachtung (Woche 10)
15.08.  10.00 Uhr Bibelbetrachtung (Woche 11)
22.08.  9.00 Uhr gemeinsames Frühstück mit Impuls
23.08. Allianz Einschulungsgottesdienst
29.08. 10.00 Uhr Gottesdienst

Pfadfinder „Feuervögel“
-Sommerpause-

Du möchtest ein Pfadfinder werden? Alle Kinder ab 8 Jahren 
sind herzlich willkommen! Informationen findet man auf der 
Homepage der Waldenburger Pfadfinder: https://waldenburg.
adventisten.de/feuervögel-waldenburg oder du schreibst uns 
eine Mail: post@feuervögel-waldenburg
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Gebetszeiten:
Mo 17.30 Uhr in der Kapelle 
 Wir beten auch für Sie und Ihre Anliegen - Anruf genügt!

Anfragen und Gespräche sind möglich bei:
Infotelefon Waldenburg: 037608 / 21334
Pastor Christian Hübler: 0151 / 20300063

Evangelische Christengemeinde Waldenburg
Adventkapelle, Am Rotenberg 1

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten:

09.08. in der Adventkapelle
09:30 Uhr Lobpreiszeit und Abendmahl
10:00 Uhr Gottesdienst mit Austauschdienst aus Burgstädt

23.08. in der Lutherkirche
10:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst
30.08. Besuchsgottesdienst in den Häusern
(individuelle Absprache, gern über die Kontaktdaten Infos erhalten)

Frauenfrühstück 1x monatlich jeweils 09.30 Uhr mit Kinderbetreuung, 
Kontakttelefonnummer Sylvia Nitzsche 037608/21494

Weitere Haus- und Gebetskreise sind bitte unter folgenden Kontakt-
daten zu erfragen.

Ansprechpartner und Kontaktdaten: Christoph Nitzsche 
Tel. 037608 513441
kontakt@ecg-waldenbrug.de
www.ecg-waldenburg.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Gartenstraße 22, Waldenburg
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst + 10.00 Uhr Kinderstunde
Mittwoch 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln … 
denn du bist bei mir. 

Psalm 23

Nach seiner langen schweren
Krankheit nahmen wir Abschied von

Danksagung

Heinz-Martin Hergert 
*07.02.1952    †22.06.2026

Auf diesem Weg möchten wir allen 
Danke sagen für tröstende Worte, leisen 
Händedruck, liebevolle Umarmung und 
Gaben. 

Besonderer Dank gilt Dr. Rauch und 
seinem Team, ebenso seinen ihn pfle-
genden Kindern und dem Bestattungs-
haus Schüppel.

In stiller Trauer und Dankbarkeit 

seine Elisabeth, 
seine Kinder Hawila, Simeon und 
Dan mit Familien, 
und seine Enkel und Urenkel

Waldenburg, im Juli 2026

Traurig, dich zu verlieren.

Erleichtert, dich erlöst zu wissen.

Dankbar, mit dir gelebt zu haben.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeheim
„Haus am Lustgarten“ für die liebevolle Pflege in 

seinen letzten Lebensmonaten.

In Dankbarkeit
deine Ehefrau Ingrid

deine Kinder Jens, Silke und Holger
mit ihren Familien.

Heinz Hoppe
*05.05. 1936 †28.06. 2026

DANKSAGUNGEN

layout

ve
rla

g

design

Mit Hilfe unserer Anzeigen-Annahme
können Sie schnell und bequem

Ihre Traueranzeige aufgeben

Telefon
0371 - 42 24 31

Anzeige



STADTBOTE 30. Juli 2026Nr. 07/2026

12 12

… aus der Evangelischen 
Kindertagesstätte Schatzkiste

… aus der Altstädter Grundschule

Schul- und Kindergartennachrichten

… aus dem Altstädter Kinderland

Sommer, Sonne und kreative 
Ferien im Altstädter Kinder-
land 
Der Sommer ist bei uns im 
Altstädter Kinderland ange-
kommen und das genießen un-
sere Kinder in vollen Zügen! 
Ein echtes Highlight in dieser 
Jahreszeit ist unser großer 
Pool, der an warmen Tagen für 
jede Menge Abkühlung, Spaß 
und strahlende Kinderaugen 
sorgt. Gemeinsam planschen, 
lachen und die Sonne genie-
ßen – schöner kann ein Som-
mertag kaum sein.

Auch unser weitläufiger, liebevoll gestalteter Garten lädt zum 
Spielen und Entdecken ein. Dank vieler großer Bäume, schattiger 
Plätze und unserer Markisen finden die Kinder selbst an beson-
ders heißen Tagen immer ein angenehmes Plätzchen zum Spie-
len, Ausruhen oder gemeinsamen Essen im Freien. So können wir 
den Sommer sicher und unbeschwert draußen verbringen.

Während sich viele schon auf die bevorstehenden Ferien freuen, 

Willkommen! Schön, dass Du hier bist!
Hast Du Lust, unsere Käferstunde regelmäßig zu besuchen? 

Wir haben eine entspannte Atmosphäre und verbringen 
den Vormittag mit Liedern, Fingerspielen und kleinen Aktivi-
täten. Treffpunkt ist jeder 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
10.00 bis 11.00 Uhr. Wäre klasse, Dich dabei zu haben.

Jeder mit Kindern zwischen 0 und 3 Jahren ist willkommen.  
Es kostet nichts und man kann sich einfach anmelden unter: 
T 037608 22767 | kita.waldenburg@diakonie-westsachsen.de

Evangelische Kindertagesstätte 
Schatzkiste 
Altenburger Straße 50 
08396 Waldenburg

www.diakonie-westsachsen.de

Evangelische Kindertagesstätte

laufen bei uns die Vorbereitungen für ein ganz besonderes Feri-
enprogramm bereits auf Hochtouren. Unter dem Motto „Kunst aus 
Kinderhand“ dürfen unsere Kinder ihrer Fantasie freien Lauf las-
sen und gemeinsam mit unseren Erzieherinnen und engagierten 
Eltern kreativ werden. Es wird gemalt, gestaltet, ausprobiert und 
erschaffen.

Ein besonderer Höhepunkt wird der Besuch der Waldenburger 
Künstlerin Sabine Reichert sein. Gemeinsam mit den Kindern und 
unserem Team entsteht über mehrere Tage ein ganz besonde-
res Kunstprojekt, das unsere Einrichtung dauerhaft bereichern 
und noch lange an diesen kreativen Sommer erinnern wird. Mehr 
möchten wir an dieser Stelle noch nicht verraten, schließlich soll 
das Ergebnis eine kleine Überraschung bleiben.

Wir freuen uns auf viele sonnige Tage, fröhliches Kinderlachen 
und einen unvergesslichen Sommer im Altstädter Kinderland. 

Denise Müller

Der letzte Schulmonat war vol-
ler wunderbarer Höhepunkte.

Zunächst fuhr die gesamte 
Schülerschar am 11.06. zu un-
serem traditionellen Schulaus-
flug in den Sonnenlandpark. 
Obwohl das Wetter nicht so 
mitspielte und es regnete, ha-
ben wir trotzdem die vielen tollen Attraktionen ausprobiert. Es hat 
uns wirklich sehr viel Spaß gemacht.

Wir freuten uns sehr, dass wir unser Sportfest am 18.06. mit dem 
Sponsorenlauf erfolgreich nachholen konnten.
An verschiedenen Stationen konnte jeder sein sportliches Können 
unter Beweis stellen. Die Besten unter uns wurden dann mit einer 
Medaille und einer Urkunde belohnt.
Im Vorfeld sammelten die Schülerinnen und Schüler mit viel Eifer 
Sponsoren für den Sponsorenlauf. Trotz der hohen Temperaturen 
waren die Kinder mit so viel Eifer bei der Sache, dass sie ganze 7, 
8, 9 oder sogar 10 Runden um den Sportplatz liefen. Pro Sponsor 
und Runde war dann ein Betrag von einem Euro zu zahlen.
Wir möchten an dieser Stelle unseren großzügigen Sponsoren 
von ganzem Herzen danken. Ihr finanzieller Einsatz ermöglicht es 
unserer Schule, zahlreiche spannende Projekte zu realisieren. Ein 
ganz besonderes Dankeschön gilt den großzügigen Spendern, 
die sogar ihren Sponsorenbetrag aufrundeten.

In der letzten Schulwoche lös-
ten wir unseren tollen Bubble-
Ball- Arena-Gutschein ein, 
den wir von der Firma STC 
Engineering GmbH aus Wal-
denburg zu Weihnachten be-
kommen hatten.
Mit großen Bällen, die sich die 
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… aus dem Hort der Altstädter Schule

Kinder überstreiften, versuchten sie sich gegenseitig in die Tore 
zu bugsieren. Die Schülerinnen und Schüler hatten so viel Spaß, 
dass sie sich sofort eine Wiederholung wünschten.

Am letzten Schultag verabschiedete die ganze Schule die Viert-
klässler aus der Grundschule. Jede Klasse hat dazu einen klei-
nen Beitrag einstudiert. Anschließend standen die Kinder für die 
4. Klassen Spalier. Der Bürgermeister erwartete die Schülerinnen 
und Schüler auf dem Schulhof und eröffnete die Ferien mit einem 
leckeren Eis.

Wir haben uns sehr über das liebevolle Abschiedsgeschenk der 
vierten Klassen gefreut. Die selbstgestalteten Sterne sind der be-
zaubernde Beginn unseres Sternenhimmels im Foyer.

Abenteuer am Bach: Kinder als „Wiesenflitzer“ auf Entdeckungs-
tour (Parktag)
Am Freitag, den 26. Juni, erlebten die Kinder einen tollen Aus-
flug im Park. Um 13 Uhr ging es los in den Schatten. An einem 
schönen Bach gab es nicht nur Abkühlung, sondern auch viel zu 
sehen: Die Gruppe beobachtete Schmetterlinge, Libellen, kleine 
Frösche und hörte sogar einen Storch. Auch fiese Mücken und 
Bremsen konnten die Stimmung nicht vermiesen. 

Mit Badeschuhen ausgestattet suchten alle im Wasser nach tollen 
Steinen. Gefunden wurden ein blauer Stein und einer, der wie ein 
Fossil aussah. Aus Steinen und Stöcken bauten die Kinder einen 
Staudamm, der vor dem Heimweg wieder abgebaut wurde. 

Um 14:30 Uhr ging es mit dem Bollerwagen zurück. Weil es so 
warm war, durften sich einige Kinder abwechselnd darin ziehen 
lassen. Am Ende stand fest: Alle hatten großen Spaß. Für zukünf-
tige Ausflüge wurden auch schon ein passender Name gefunden: 
Die Gruppe nennt sich ab jetzt „Wiesenflitzer“.
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… aus den Europäischen Schulen Waldenburg

Krönender Abschluss der Abiturienten
Der Abiball des diesjährigen Abschlussjahrgangs fand in der fest-
lich geschmückten Neuen Welt Zwickau statt und bot einen würdi-
gen Rahmen für einen unvergesslichen Abend voller Emotionen, 
Erinnerungen und Feierlichkeit.

Bereits beim Eintreffen der Gäste lag eine besondere Atmosphä-
re in der Luft: elegante Kleidung, erwartungsvolle Gesichter und 
eine spürbare Mischung aus Vorfreude und Abschiedsstimmung. 
Die offizielle Abiturzeugnisübergabe gestaltetet die Schulband 
F.A.R.B. mit einem abwechslungsreichen musikalischen Pro-
gramm und sorgte für Gänsehautmomente. Alle Eltern, Lehrer 
und Gäste sowie die Abiturienten waren stolz auf die erreichten 
Leistungen. Besonders hervorzuheben ist der Abschluss unserer 
Schülerin Marianne Krauße mit dem Traumdurchschnitt von 1,0 
und dem besten ausländischen Schüler Anh Huan Nguyen mit ei-
nem beachtlichen Ergebnis von 1,6. Auch Jörg Götze gratulierte 
und zeichnete sie im Namen der Stadt Waldenburg aus.

Nach der feierlichen Übergabe durfte auch das Programm unserer 
Abiturienten natürlich nicht fehlen.  Von persönlichen Reden über 
kreative Darbietungen bis hin zu gemeinsamen Tanzmomenten 
wurde dem Publikum einiges geboten. Auch die Lehrkräfte wurden 
auf charmante Weise in das Programm eingebunden und erhielten 
im Rahmen einer humorvollen Ehrung „Zeugnisse“ in verschiede-
nen Kategorien. Dabei wurde mit viel Witz, aber auch tiefer Aner-
kennung auf die gemeinsame Schulzeit zurückgeblickt – ein Pro-
grammpunkt, der für viele Lacher und großen Applaus sorgte.

Bilder von Fotograf Augsten

Kochduell an der Europäi-
schen Oberschule
Im Rahmen des WTH-Unter-
richts fand ein spannendes 
Kochduell der 8. Klassen am 
Ende des Schuljahres statt. 
An zwei Kochtagen traten pro 
Klasse jeweils vier Teams ge-
geneinander an. Die Aufgabe 
bestand darin, ein vollstän-
diges Menü mit Vorspeise, 
Hauptspeise und Dessert zuzu-
bereiten. Bereits in der Vorbe-
reitungsphase war viel Teamar-
beit gefragt. Die Schülerinnen 
und Schüler mussten sich auf 
passende Gerichte einigen, ge-
eignete Rezepte recherchieren, eine Einkaufsliste erstellen und 
eine ansprechende Speisekarte gestalten. An den Kochtagen in 
der neu gestalteten Küche arbeiteten die Teams engagiert zusam-
men und bereiteten ihre Menüs selbstständig zu. Eine Jury aus 

Lehrkräften verkostete anschließend die Speisen und bewertete 
diese nach verschiedenen Kriterien mit Punkten. Zum Abschluss 
des Wettbewerbs wurden die Leistungen aller Teams gewürdigt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten Urkunden und 
konnten stolz auf ihre kreativen und leckeren Ergebnisse sein.

Musikalischer Abschluss unse-
rer Band- und Bläserklassen
In der letzten Schulwoche fand 
das Schulfest am Europäischen 
Gymnasium Waldenburg statt. In 
diesem Jahr fand dies im Park des 

Gymnasiums statt. Unter den Bäumen wurde die Bühne aufge-
baut, die einen wunderschönen Blick über das Tal bot. Dank der 
Bands der Jugendkunstschule gab es wieder großartige Musik zu 
hören. Neben den Bläserklassen 5 und 6 zeigten auch die Band-
klassen mit vielen bekannten Hits ihr Können. Natürlich durfte 
auch unsere Band „Dressed“ rund um Marco Heimer nicht fehlen. 
Das Publikum belohnte alle Auftritte mit tosendem Applaus. 
Für die Bandklasse 6 sowie die Bläserklasse 6 waren es zugleich 
die letzten gemeinsamen Auftritte im Rahmen ihrer Ausbildung an 
der Jugendkunstschule. Mit dem Abschluss dieser Ausbildungs-
zeit endet ein wichtiger musikali-
scher Abschnitt. Umso mehr hof-
fen wir, viele von ihnen ab Klasse 
8 im musikalischen Profil des Eu-
ropäischen Gymnasiums wieder 
begrüßen zu können.

Bildungsfonds schafft faire Bildungschancen
Kein Kind soll aus finanziellen Gründen auf hochwertige Bil-
dung verzichten müssen.
Mit diesem Ziel unterstützt die Europäisch-Humanistische Bil-
dungsstiftung Waldenburg Familien durch ihren Bildungsfonds.
Der Fonds übernimmt das Schulgeld für Schülerinnen und Schüler 
der Europäischen Grundschule Lichtenstein sowie des Europäi-
schen Gymnasiums Waldenburg. Gefördert werden engagierte 
und lernbereite Kinder und Jugendliche, die besonderes Entwick-
lungspotenzial zeigen, sich gesellschaftlich oder kulturell engagie-
ren oder aufgrund ihrer persönlichen beziehungsweise familiären 
Situation Unterstützung benötigen.
Eine Bewerbung ist sowohl für Schulanfänger als auch für Seiten-
einsteiger jederzeit.
Die Entscheidung über die Förderung trifft die Stiftung unter Be-
rücksichtigung der familiären Situation, der Motivation und des Ent-
wicklungspotenzials des Kindes. Finanziert wird der Bildungsfonds 
aus Mitteln der Stiftung sowie durch Spenden.
Mit dem Bildungsfonds setzt die Europäisch-Humanistische Bil-
dungsstiftung Waldenburg ein Zeichen für mehr Bildungsgerechtig-
keit und eröffnet Kindern unabhängig von den finanziellen Möglich-
keiten ihrer Familien 
wertvolle Zukunfts-
chancen.
Alle Informationen 
findet ihr über den 
QR-Code oder unter 
www.eurogymnasi-
um-waldenburg.de
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Veranstaltungen

Bastelangebot: 
Windlicht, Windspiel und Laterne
Kinder gestalten ihr eigenes Windspiel, Windlicht oder
eine Laterne, und lassen ihrer Fantasie freien Lauf. Ob
Unterwasserwelt, bunte Wildblumenwiese oder die
Könige 
der Lüfte – jedes Kunstwerk wird einzigartig.

Uhrzeit: 
14.30 Uhr (Dauer ca. 1 Stunde)
Datum: 
Juli –  31.
August – 07. / 13. / 14.
Ort: 
Museum Naturalienkabinett Waldenburg 
Geschwister-Scholl-Platz 1
Kosten: 3,50€  pro Person

Führung: 
Vielfalt – entdecken, bewundern,
bewahren
Begleitet uns auf eine spannende Entdeckungsreise durch
die Schätze des Naturalienkabinetts. Erlebt faszinierende
Kulturen, uralte Fossilien, geheimnisvolle Wasserwelten
sowie die bunte Vielfalt von Pflanzen, Insekten und Vögeln –
eine Führung zum Staunen, Forschen und Entdecken.

Uhrzeit: 
13 Uhr (Dauer ca. 1 Stunde)
Datum: 
Juli –  31.
August – 07. / 13. / 14.
Ort: 
Museum Naturalienkabinett Waldenburg 
Geschwister-Scholl-Platz 1
Kosten: 4€ pro Kind (9€ pro Erwachsener)

Anmeldung erforderlich unter:
E-Mail: museum@waldenburg.de
oder Telefon: +49 37608 22519

Öffentliche Ferienangebote für
Besucherkinder

(Hort- und Kitaeinrichtungen seperat
Terminangebote)
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Garten- und Kinderfest
des Kleingärtnervereins Ziegelei e. V.

am 08.08.2026

Fahrtzeiten der Zubringerfahrten zur
Nacht der Schlösser:

Muldenthal – Eisenbahn –Gesellschaft (MTE)mbH

Der Kleingärtnerverein Ziegelei e. V. Waldenburg feiert am Sams-
tag, den 08.08.2026 ab 14.30 Uhr sein alljährliches Vereinsfest. Für 
unsere Mitglieder und Gäste stehen Kaffee und hausgemachter Ku-
chen bereit. Für Unterhaltung und die Versorgung mit Speisen und 
Getränken im Freien und im Bierzelt ist gesorgt. Unsere Kinder kön-
nen sich auf der Hüpfburg austoben und am Glücksrad betätigen. 
Ab 17.00 Uhr ist Kinderdisco- Zeit und anschließend freuen sich alle 
auf den beliebten Sommernachtstanz mit DJ Rocco.
Der Eintritt ist wie immer frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Kleingärtnerverein "Ziegelei" e. V. bietet insbesondere jungen 
Familien mit Kindern Erholung und Entspannung im Garten und 
auf dem Spielplatz. Neben dem eigenen ökologischen Obst- und 
Gemüseanbau in den zu verpachtenden Parzellen bietet Ihnen 
das Vereinsleben Geselligkeit und Gemeinschaftssinn. Die Par-
zellen verfügen über Strom- und Wasseranschluss und über schö-
ne Lauben. Die Kosten betragen ca. 100 € pro Jahr.

Weitere Informationen und Anfragen unter
Tel. 037608/27484 (Anrufbeantworter) und über
https://www.kgv-ziegelei.de
E.Mail: kgv.waldenburg-ziegelei@gmx.de
Peter Stölzel, Vereinsvorsitzender (WhatsApp:01735734314)

29.. 6
EINLASS:

Programm: 
schloss-waldenburg.de

Abfahrt Ankunft
Pendel 1 Zug 1 Glauchau -Reinholdshain 14:00

Remse 14:18 14:15
Waldenburg Pfarrgrund 14:30 14:28
Wolkenburg 14:50

Zug 2 Wolkenburg 15:00
Waldenburg Pfarrgrund 15:22 15:20
Remse 15:34 15:32
Glauchau -Reinholdshain 15:49

Pendel 2 Zug 3 Glauchau -Reinholdshain 16:00
Remse 16:18 16:15
Waldenburg Pfarrgrund 16:30 16:28
Wolkenburg 16:50

Zug 4 Wolkenburg 17:00
Waldenburg Pfarrgrund 17:22 17:20
Remse 17:34 17:32
Glauchau -Reinholdshain 17:49

Pendel 3 Zug5 Glauchau -Reinholdshain 18:00
Remse 18:18 18:15
Waldenburg Pfarrgrund 18:30 18:28
Wolkenburg 18:50

Zug6 Wolkenburg 19:00
Waldenburg Pfarrgrund 19:22 19:20
Remse 19:34 19:32
Glauchau -Reinholdshain 19:49

Pendel 4 Zug7 Glauchau -Reinholdshain 20:00
Remse 20:18 20:15
Waldenburg Pfarrgrund 20:30 20:28
Wolkenburg 20:50

Zug8 Wolkenburg 21:00
Waldenburg Pfarrgrund 21:22 21:20
Remse 21:34 21:32
Glauchau -Reinholdshain 21:49

Pendel 5 Zug9 Glauchau -Reinholdshain 22:00
Remse 22:18 22:15
Waldenburg Pfarrgrund 22:30 22:28
Wolkenburg 22:50

Zug10 Wolkenburg 23:00
Waldenburg Pfarrgrund 23:18 23:20
Remse 23:34 23:32
Glauchau -Reinholdshain 23:59

Anzeige

Bestellung - Online
www.layoutunddesign-verlag.de

oder telefonisch unter
0371 - 422431 (Mo-Do 9 bis 14 Uhr)

Versandkostenfrei* mit dem Code:
VERSANDFREI2026

Buchpreis: 9,90 €, inkl. MwstBuchpreis: 9,90 €, inkl. Mwst

(*ausgenommen Expressversand) 

(Mal-)
Freudefür Klein und Groß
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Tonspur Waldenburg –
wenn die Stadt zur Bühne wird

Anzeige

Wir möchten euch 
gerne auf dem Lau-
fenden halten, denn 
in zwei Monaten zieht 
sich die Tonspur 
durch Waldenburg 
und es tut sich so Ei-
niges.
Der 19.09. soll ein 
Tag voller Begeg-
nungen, Kreativität 
und Entdeckungen 
werden. Mit der Ver-
anstaltung „Tonspur 
Waldenburg“ ent-
steht ein vielfältiges 
Programm, das die 
Besonderheiten und 
das lebendige Mitein-
ander unserer Klein-
stadt erlebbar macht. 
Zahlreiche Vereine, 
Schulen, Handwerks-
betriebe, Gewer-
betreibende sowie 
Künstlerinnen und 
Künstler haben sich 
bereits angemeldet 
und gestalten den 
Tag mit abwechs-
lungsreichen Aktio-
nen, Ausstellungen 
und Mitmachangebo-
ten.
Interessierte können sich jederzeit auf der Internetseite www.ton-
spur-waldenburg.de über den aktuellen Stand informieren. Dort 
wird das vollständige Veranstaltungsprogramm nach und nach 
veröffentlicht bzw. aktualisiert.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Unterstützer*innen be-
danken. Besonders freuen wir uns, die Volksbank-Raiffeisenbank 
Glauchau eG als Förderer unseres Projekts gewonnen zu haben. 
Mit ihrer finanziellen Unterstützung leistet sie einen wichtigen 
Beitrag zur erfolgreichen Umsetzung der Veranstaltung. Ebenso 
möchten wir dem Ordnungsamt der Stadt Waldenburg für die pro-
duktive Zusammenarbeit danken, sowie allen Privatpersonen, die 
uns mit Rat und Tat begleiten und damit zum Gelingen des Pro-
jektes beitragen.
Für den musikalischen Ausklang der „Tonspur Waldenburg“ ist 
bestens gesorgt: Bereits ab 18 Uhr sorgen die Schulbands der 
Region auf dem Gelände des Europäischen Gymnasiums für 
Stimmung und zeigen ihr musikalisches Können. 
Ab 20 Uhr übernimmt „Sellout Alley“ die Bühne. Die Band aus 
Leipzig/Erfurt sorgt mit authentischer Rockmusik für die abschlie-
ßenden Töne der Tonspur durch Waldenburg. Bis 22 Uhr können 
wir gemeinsam den Tag in besonderer Atmosphäre ausklingen 
lassen. Der Eintritt ist frei. 
Merkt euch den 19.09. im Kalender vor und ladet eure Freunde 
und Bekannte ein, um gemeinsam unser schönes Waldenburg in 
besonderer Art und Weise zu erleben.

Biete 2 Wohnungen (56 qm im 1.OG und
62 qm im 2.OG) in Waldenburg – 

ruhige und helle Wohnungen mit Balkon
und PKW-Stellplatz, top Lage

Kontak: N. Nowack, 0176/22853696

Wohnen in Top Lage in Waldenburg

     Sommerferienprogramm  
     04.07.26 — 14.08.26  
22.07.    Schnitzeljagd  

29.07.    Spannende Berufeführung  für Kinder  
    jeweils 12:00 und 15:00 sowie Basteln  
 

05.08.    Schnitzeljagd  

12.08.    Minikosmos -Tag  
    „Die Magie der Schwerkraft “ -  Vorführung jeweils 
    13:00 und 15:00 sowie kosmische Basteleien  
 

Highlights im Sommer  
08.08.        Miniwelt bei Nacht  

16.08.         Blaulichttag mit Maskottchentreffen  

06.09.          US Car Treffen  

 
 Programm unter www.miniwelt.de und www.minikosmos.de  

* Änderungen vorbehalten  

Steinmetzbetrieb
Max Edel & Sohn

Grabmale • Treppen • Fensterbänke
Küchenarbeitsplatten • Natursteinfußböden
Waldenburger Str. 62 • 04603 Nobitz / OT Ehrenhain

Telefon: 034494 87383 • Fax: 034494 80023
naturstein-edel@t-online.de • www.steinmetz-edel.de
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Vereine

Geschichtsverein Waldenburg e. V.

Begräbniskultur im Wandel
Die Begräbniskultur unterliegt einem ständigen Wandel. Im Mittel-
alter wurden für prominente Verstorbene aufwändige Grabmäler 
errichtet. Das Epitaph Hugo I. von Schönburgs (+1566) in der St. 
Bartholomäuskirche ist ein überregional bekanntes Zeugnis dafür. 
Später errichtete man ganze Gebäude im Gedenken an Verstor-
bene, das Mausoleum für Fürst Otto Carl Friedrich von Schönburg 
(+1800), im Grünfelder Park ist ein markantes Beispiel. Auch das 
Bürgertum bemühte sich, die Erinnerung an die Vorfahren durch 
dauerhafte Grabstätten wachzuhalten. Der Erwerb eines „Erb-
begräbnisses“ sicherte das Recht, Angehörige einer Familie an 
einem bestimmten Platz beisetzen zu lassen. Solche Erbbegräb-
nisse gab es auf dem Friedhof der St. Bartholomäus-Gemeinde, 
sie sind heute bis auf wenige Ausnahmen verschwunden. An 
ihre Stelle traten Urnenfelder und heute sind die Beisetzungen in 
„Friedwäldern“ üblich, auch in Waldenburg besteht seit 2019 diese 
Möglichkeit der letzten Ruhe.
Die im ältesten Teil des St. Bartholomäus-Friedhofs erhaltenen 
Erbbegräbnisse sollten erhalten bleiben, sie sind materielle Zeu-
gen einer untergegangenen Begräbniskultur und halten zugleich 
die Erinnerungen an Persönlichkeiten wach, die in der Geschichte 
der Stadt eine Rolle gespielt haben. Ihr ganzer Wert erschließt 
sich erst dann, wenn auch das Wissen um die beigesetzten Per-
sonen erhalten bleibt.
Eines dieser Erbbegräbnisse ist das von Prof. Richard Rüdiger 
und seiner Frau Anna, das sich zurzeit in der Rekonstruktion be-
findet.  Rüdiger (1864-1935) wurde 1922 zum Stadtrat und dann 
1926 zum Bürgermeister gewählt, er war der erste Pädagoge in 
dieser Position. In Saupersdorf bei Kirchberg geboren und im Se-
minar Schneeberg ausgebildet, kam er 1891 als Oberlehrer an 
das Fürstlich-Schönburgische Lehrerseminar zu Waldenburg, wo 
er bis zu seiner Pensionierung blieb. Er übernahm das städtische 
Amt in schwieriger Zeit.  Die Folgen der Hyper-Inflation 1923/24 
waren noch nicht überwunden, schwere innenpolitischen Kämpfe 
destabilisierten die Gesellschaft. Auch der Waldenburger Stadtrat 
war zerstritten, dem liberalen Rüdiger stand der nationalistische 
Vorsteher der Stadtverordneten, sein Seminarkollege Richard 
Singer, entgegen. Des Kampfes müde, gab Rüdiger schließlich 
sein Amt auf. Weitere biografische Einzelheiten lassen sich nach-
lesen in: „Bürgerstolz?! Die Residenzstadt Waldenburg und ihre 
Bürgermeister“ (2022); Seiten 72-75.

Dr. Arnd-Rüdiger Grimmer

04. & 05. August / jeweils 10-13 Uhr / KULTURGUT Quellenhof / 
Grafikwerkstatt ab 7 Jahre
„Wir basteln ein Buch aus einem Blatt“. Wir benutzen gepress-
te Pflanzen, Holz-Druckstöcke und bunte Papiere, um daraus ein 
Buch zu gestalten. Anmeldung und Information: Sabine Müller, 
Tel.-Nr.: 0175 8854518 oder  E-Mail: k.u.s.mueller@t-online.de. 
Kosten: 3 Euro pro Tag/Kind für Material.

24. August / 19.30 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Altenburger Musikfestival: „Wenn ich mir was wünschen dürfte“ 
- die Damen und Herren Daffke, kurz „Die Daffkes“ (eine tolle 
Chanson-Band mit vier Stimmen und einem Klavier) erzählen in 
diesem Konzertprogramm mit Liedern Friedrich Hollaenders und 
einiger seiner Wegbegleiter Geschichten von großen und kleinen 
Schicksalen, den Wün¬schen und Träumen der Menschen im 
Berlin der 1920er Jahre. Eintritt an der Abendkasse 20 €, ermäßigt 
15 €. Vor¬verkauf in der Tourismus-Information Altenburger Land, 
Markt 10, Altenburg.

25., 26., 27. August / Di 17 Uhr, Mi und Do 13 und 17 Uhr / KUL-
TURGUT Quellenhof
Kräuterkochkurse mit Grit Nitzsche. 
Bitte zwingend Anmeldung unter 034497-78378 oder kraeuter-
kochkurs.quellenhof@gmail.com beachten!

Das KULTURGUT Quellenhof und seine Einrichtungen (Galerie, 
Museum, Werkstätten) können auf Anfra¬ge unter 0173 9257514 
(auch von Gruppen) besucht werden. Kartenbestellungen für Ver-
anstaltungen sind unter 0157 82453974 möglich. Mietanfragen für 
Privatfeiern unter 03447 513328 (Gemeindeverwaltung).
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„Am Sonnenhang” Senioren-WG „Am Ärztehaus“

Unsere Senioren-WG in der 
Altenburger Straße 81

in 08396 Waldenburg sucht 
einen neuen Mitbewohner.

Wir suchen qualifizierte/n
Pflegehelfer/innen oder moti-
vierte Kollegen/innen mit der 
Bereitschaft zum LG1-Schein.

24/7 Pflegekraft vor Ort

🗣 soziale Kontakte & Aktivitäten

individuelle Versorgung

🏡 gemeinschaftliche
Atmosphäre

📮

📞 037608/280400

waldenburg@am-sonnenhang.com
📧

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

🏡
Altenburger Straße 83
08396 Waldenburg

Kontakt:Wir bieten Ihnen:

Anzeigen

Herzlichen Dank

goldenen Hochzeit

Bärbel
und Friedrich
Nöbel

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu unserer

Franken im Juli 2026

Danke auch den Einwohnern von Franken für den 
wunderschönen Abend und den Helfern, die uns 

beim Feiern unterstützt haben.
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03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.de
                                       
                                          Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit

layout
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design

Telefon: 0371 - 422431
E-Mail: info@layoutunddesign-verlag.de

www.layoutunddesign-verlag.de

Verschenken sie Glückwünsche
in einer originellen Anzeige!


